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Warum ist es für Kommunen interessanter, eigene Stadtwerke zu gründen (ggf. sich mit Nachbarkommunen zu mind. 30.000 Einwohner Absatzmarkt zusammenzuschließen), als an der NEV-Netz-KG teilzunehmen:

· Die Energiepolitik wird in der Kommune selbst und nicht in Karlsruhe bei der EnBw bestimmt

· Mit eigenen Stadtwerken wird vor Ort wird der Rahmen für einwirtschaftliches Interesse geschaffen, die Erneuerbaren Energien (KWK, Biomasse, PV) und Wärmedienstleitungen auszubauen.

· Eigene Stadtwerke haben ein Interesse an der Eigenstromerzeugung um sich Unabhängig von den großen Energievorlieferanten zu machen.

· Die Kommunen überlassen die Rendite am Stromvertrieb nicht der EnBW, sondern schöpfen den Gewinn selbst ab, bzw. können Vorteile an die Kunden vor Ort weitergeben

· Durch größere Identifikation der Bürgerinnen und Bürger mit den eigenen Stadtwerken gewinnt das Thema Energieeffizienz an Fahrt.

· Stärkung des regionalen Wirtschaftskreislaufs und des Arbeitsmarktes vor Ort.

· Es wechseln mit der NEV-Netz-KG 72 Mio. € von den Gemeinden für den Netzerwerb zur EnBW, energiepolitisch und Versorgungsmäßig bleibt aber alles beim Alten

· wer das lokale Netz besitzt „kontrolliert“ ca. 40% vom Kostenanteil des Endkunden-Strompreises. (Der Anteil der Netzkosten liegt bei knapp 40% (~84% der Netzkosten liegen im Mittel- und Niederspannungsnetz, ~16 % im Hoch-/Höchstspannungsnetz). 

· die üblicher Weise geringeren Renditeanforderungen der kommunalen Netzbetreiber (mind. 4%) gegenüber denen der EnBW (mind. 12%) vergrößert die Gestaltung des Endverbraucherpreises erheblich und/oder damit auch den marktpolitischen Handlungsspielraum zur Kundengewinnung. 

· damit wird jeder Betreiber der das Netz kontrolliert mittel- bis langfristig auch Grundversorger (derjenige der die meisten Endkunden beliefert). Grundversorger ist deshalb von Bedeutung, weil derjenige der neu in die Gemeinde/Stadt zieht und sich nicht aktive entscheidet bei wem er/sie seinen/ihren Strom beziehen möchte, automatisch den Stromvertrag mit dem Grundversorger schließt, bzw. angeboten bekommt und auch meistens annimmt. 

